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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Karl Vetter, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, Gün-
ther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Ha-
nisch, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter 
Meyer, Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bern-
hard Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Doppelte Beitragsbelastung für private Altersvorsorge verhin-
dern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene für eine 
Überprüfung der Verpflichtung zur Zahlung von Kranken- und Pflege-
versicherungsbeiträgen bei Auszahlung von Direktversicherungen zur 
Altersvorsorge einzusetzen, wenn auf die erbrachten Versicherungs-
beiträge bereits Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung ge-
zahlt wurden und die Betroffenen somit doppelt Beiträge entrichten 
müssen. Ein besonderes Augenmerk ist dabei auf die Verwaltungs-
praxis der verbeitragten Verträge zu richten. 

 

 

Begründung: 

Die private Vorsorge gewinnt aufgrund der demografischen Entwick-
lung als dritte Säule der Altersversorgung zunehmend an Bedeutung. 
Insofern ist es erfreulich, dass eine Vielzahl von Bürgern einen Direkt-
versicherungsvertrag abgeschlossen hat. Diese Eigeninitiative sollte 
gefördert werden und nicht durch eine doppelte Heranziehung zur 
Beitragszahlung für die Kranken-und Pflegeversicherung zusätzlich 
belastet werden. Zu dieser kommt es jedoch, wenn bereits die Versi-
cherungsbeiträge aus dem Nettogehalt gezahlt wurden, also nicht im 
Rahmen der Freibeträge (2016: 248 Euro pro Monat) der Entgeltum-
wandlung. 

Bis 2003 fielen nicht wiederkehrende Leistungen, die vor dem Ren-
teneintritt gewährt wurden, nicht unter die Beitragspflicht. Diese Rege-
lung wurde durch das Gesetz zur Modernisierung der gesetzlichen 
Krankenversicherung (GKV-Modernisierungsgesetz) aufgehoben, so 
dass laufende Versorgungsbezüge und Kapitalauszahlungen gleich 
behandelt werden. Diese Regelung erstreckt sich auch auf Verträge, 
die bei Inkrafttreten des Gesetzes bereits bestanden. Im Rahmen der 
Überprüfung der Regelungen sollte zumindest für diese Fälle Vertrau-
ensschutz gewährt werden. 

 



 

17. Wahlperiode 07.03.2017 Drucksache 17/16455 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter 
www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur 
Verfügung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Dr. Karl Vetter u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/15437 

Doppelte Beitragsbelastung für private Altersvorsorge verhin-
dern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer 
Mitberichterstatter: Klaus Holetschek 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 61. Sit-
zung am 7. März 2017 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Kathrin Sonnenholzner 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Karl 
Vetter, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, 
Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Ha-
nisch, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter 
Meyer, Alexander Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard 
Pohl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion 
(FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/15437, 17/16455 

Doppelte Beitragsbelastung für private Altersvorsorge verhin-
dern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote



Vierte Vizepräsidentin Ulrike Gote: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

die Fraktionen der CSU, der SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/

DIE GRÜNEN. Gibt es Gegenstimmen? – Keine Gegenstimmen. Enthaltungen? – 

Auch nicht. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.
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